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Witterungsbericht vom Dezember 1967

Zusnmircen/flisurcg: Mit Ausnahme der Alpensüdseite, wo die Witterung bei nor-
Eitlen Temperaturen sehr trocken ausfiel, war der Dezember zu kalt. Die Nieder-
M'lagsmengcn wiesen nördlich der Alpen nur geringfügige Abweichungen von der
^'orm aid'.

^&ty«'c/mng<?n nnd Prozerafza/z/en m 5ezwg am/ die Zang/ä/m'gera ZVorma/zeerZe
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung und
Trinenscheindauer 1931—1960):

Tt'mpfiYdur: Alpennordseite, Wallis und Graubünden 1—2 Grad unternormal;
"ssin normal.

AZieder.sc/i Zeegstnengen: Alpennordseite: Im allgemeinen geringe Abweichungen
(80— 120"/o der mittleren Niederschlagssumme); größerer Überschuß (120—140"/o der
^°rm) nur im Gebiet Zugersee—Toggenburg, stärkeres Defizit (60—80% der Norm)
""l den Neuenburger- und unteren Genfersee. Wallis, Graubünden und Südschweiz
"'ernormal: 60—80% im Unterwallis und in Nordbünden, 30—60% im Oberwallis

""" in Mittelbünden, 10—30% im Engadin und nördlichen Tessin und weniger als

im übrigen Tessin und in den südlichen Bündner Tälern. So erhielten z. B.
"carno (8 mm), Lugano (7 mm) und Monte Bré (6 mm) die geringsten Regen-

Mengen seit 1941.

2(7/?/ der Teige mit A7eeZersc/iZag: 3—5 Tage unternormal im Tessin und Engadin;
den übrigen Gebieten normal oder nur geringe positive oder negative Abwei-

Hungen (1-2 Tage).

Gezeb/er: Keine von Bedeutung.

J0j?);z'?)sc/?ez«<7rtw<?r: Übernormal (120—140°/o) im Tessin und um Zürich, im

j
"m Bern—Neuenburgersee—Genf sogar meist 140—170% (Neuenburgersee 54- Std.

^6%]. seif ]901 nur fünfmal überschritten). Unternormal (60—80%) z.T. im
"terwallis, in der Zentralschweiz, am Juranordfuß und in der Ostschweiz. Die

"brigen Gebiete weisen mit Werten von 80—120% geringere Abweichungen auf.

"eu>ö//umg." 5—20% übernormal im Jura, am Juranordfuß, in der Zentral- und
"'Schweiz und in Mittelbünden. Sonst leicht unternormal, im Wallis und Tessin
"r 75—85% des Erwartungswertes.

^citc/higAeit i/iiei ZVe&eZ: Feuchtigkeit meist 5—10%, im Tessin sogar 10— 15%
'""ernormal, normal bis leicht übernormal (0—10%) vor allem im Wallis, am Jura-
"fdfuß und in der Zentralschweiz. Nebel im Mittelland 3—5 Tage unternormal

\ "rn sogar nur 1 statt 10 Tage!), auf den Bergstationen 3—5 Tage übernormal, sonst
''""dich normal.

Tfehere «ne/ triebe Tage: Heitere Tage im allgemeinen normal. Trübe Tage

/o age unternormal: Westschweiz, Juranordfuß und Tessin; etwas übernormal
4 Tage): Zentral- und Ostschweiz.

'1 zVirf: Starker Nordföhn am 4. und 7. im Tessin (in Lugano am 4. Böen bis
km/h). Nördlich der Alpen stürmische Westwinde am 6./7., 23. und 24.; häufige
in der Westschweiz (vor allem am 20. und 27.). 77?omets Geeiermame
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